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Herren Bezirksliga Gr. 1

VfL Marburg 1860 : TSV H. 1848 Frankenberg 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Koch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft des VfL Marburg 1860 am vergangenen
Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV H. 1848 Frankenberg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Christian Koch. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christian Koch, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der VfL
Marburg 1860 dieses Match mit einem und der TSV H. 1848 Frankenberg mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Cornelius / Koch überzeugten im Doppel gegen Scheidtweiler
/ Klein, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. Genügend spielerische Mittel hatten
Issing / Kutzner letztlich an der Hand, um Sulyman / Promnitz zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bonke / Sampson bekamen dann ihre Gegner Busch / Lenz
wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jakob Cornelius machte dagegen mit Sven Promnitz
beim 11:7, 11:7, 14:12 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Alexander Issing sein Einzel gegen Rustom Sulyman noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es Jan Bonke den Gastspieler Matthias Busch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:1-Sieg von
Christian Koch gegen Timo Scheidtweiler ging nur Satz 1 verloren. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Henning Kutzner
seinen Gegner Manuel Lenz beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Timothy Sampson überzeugte im
Match gegen Bernd Klein, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des VfL Marburg 1860 und des TSV H. 1848 Frankenberg in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Jakob Cornelius zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die Partie gegen
Rustom Sulyman, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Recht
kurzen Prozess machte Alexander Issing beim 11:8, 11:8, 11:3 mit Sven Promnitz. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Timo Scheidtweiler konnte Jan Bonke anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Christian
Koch sein Match gegen Matthias Busch noch mit 8:11, 11:13, 11:8, 11:5, 11:6. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der VfL Marburg 1860 am 30.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1907 Sterzhausen, während der TSV H. 1848 Frankenberg am 02.12.2022 gegen
den TTV Angelburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Marburg 1860

Doppel: Cornelius / Koch 1:0, Issing / Kutzner 1:0, Bonke / Sampson 0:1 
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Einzel: J. Cornelius 1:1, A. Issing 1:1, J. Bonke 1:1, C. Koch 2:0, H. Kutzner 1:0, T. Sampson 1:0 
 TSV H. 1848 Frankenberg

Doppel: Sulyman / Promnitz 0:1, Scheidtweiler / Klein 0:1, Busch / Lenz 1:0 
Einzel: R. Sulyman 2:0, S. Promnitz 0:2, T. Scheidtweiler 1:1, M. Busch 0:2, B. Klein 0:1, M. Lenz 0:
1


